
 
 
Myotonie-Genuntersuchung bei „Kantje´s Ronaldo“-Nachkommen der Rassen  
New Forest Pony und Deutsches Reitpony 
 
 
ZVO B.V.8  Besondere Bestimmungen 

  Zuchtprogramm für die Rasse des Deutschen Reitponys 
§ 508h   Weitere Bestimmungen zum Deutschen Reitpony 

Eintragungsbestimmungen für New Forest Ponys als zugelassene Veredler  
 
Ab 2013 dürfen Hengste der Rasse New Forest Pony nur dann in das Hengstbuch I eingetragen 
werden, wenn sie frei von dem Gen für Myotonie (A/A) sind. Das Ergebnis wird in der Datenbank 
und in der Zuchtbescheinigung vermerkt sowie auf der Internetseite des jeweiligen 
Zuchtverbandes veröffentlicht. 
Alle aktiv eingetragenen Hengste der Rasse New Forest Pony und Deutsches Reitpony müssen 
untersucht werden, wenn sie aus Trägerlinien stammen bzw. bei denen der Verdacht besteht, 
dass sie Träger sind (Kantje's Ronaldo-Blut im Pedigree). Das Ergebnis wird in der Datenbank 
und in der Zuchtbescheinigung vermerkt sowie auf der Internetseite des jeweiligen 
Zuchtverbandes veröffentlicht. Das Ergebnis hat keinen Einfluss auf den Eintragungsstatus. 
Ab 2013 müssen alle neu einzutragenden Stuten der Rasse New Forest Pony und Deutsches 
Reitpony untersucht werden, wenn sie aus Trägerlinien stammen bzw. bei denen der Verdacht 
besteht, dass sie Träger sind (Kantje's Ronaldo-Blut im Pedigree). Der Myotonie-Status wird im 
Pass vermerkt. 
Alle aktiv eingetragenen Stuten der Rasse New Forest Pony und Deutsches Reitpony sollten 
untersucht werden, wenn sie aus Trägerlinien stammen bzw. bei denen der Verdacht besteht, 
dass sie Träger sind (Kantje's Ronaldo-Blut im Pedigree). Der Myotonie-Status wird im Pass 
vermerkt. 
Sollte das auf eine Trägerlinie zurückgehende Elterntier nachweislich frei von dem Gen für 
Myotonie (A/A) sein, entfällt die Verpflichtung der Untersuchung.  
 
Anmerkung Westfälisches Pferdestammbuch: 
Die ab 2013 neu einzutragenden Hengste der Rasse Deutsches Reitpony, die aus 
Trägerlinien stammen bzw. bei denen der Verdacht besteht, dass sie Träger sind (Kantje's 
Ronaldo-Blut im Pedigree), sollen vorerst wie aktiv eingetragene Hengste der beiden 
Rassen behandelt werden. Das Ergebnis wird in der Datenbank und in der 
Zuchtbescheinigung vermerkt sowie auf der Internetseite des jeweiligen Zuchtverbandes 
veröffentlicht. Das Ergebnis hat keinen Einfluss auf den Eintragungsstatus. 
  
 
ZVO B.V.21 Besondere Bestimmungen 

  Zuchtprogramm für die Rasse des New Forest Ponys 
§ 521h  Weitere Bestimmungen zum New Forest Pony 
 
Ab 2013 dürfen Hengste nur dann in das Hengstbuch I oder II eingetragen werden, wenn sie frei 
vom dem Gen für Myotonie (A/A) sind. Das Ergebnis wird in der Datenbank und in der 
Zuchtbescheinigung vermerkt sowie auf der Internetseite des jeweiligen Zuchtverbandes 
veröffentlicht. 
Alle aktiv eingetragenen Hengste werden im Hinblick auf das Vorhandensein des Gens für 
Myotonie untersucht und das Ergebnis wird in der Datenbank und in der Zuchtbescheinigung 
vermerkt sowie auf der Internetseite des jeweiligen Zuchtverbandes veröffentlicht. Das Ergebnis 
hat keinen Einfluss auf den Eintragungsstatus. 
Ab 2013 müssen alle neu einzutragenden Stuten untersucht werden, wenn sie aus Trägerlinien 
stammen bzw. bei denen der Verdacht besteht, dass sie Träger sind (Kantje's Ronaldo-Blut im 
Pedigree). Der Myotonie-Status wird im Pass vermerkt. 
Alle aktiv eingetragenen Stuten sollten untersucht werden, wenn sie aus Trägerlinien stammen 
bzw. bei denen der Verdacht besteht, dass sie Träger sind (Kantje's Ronaldo-Blut im Pedigree). 
Der Myotonie-Status wird im Pass vermerkt. 
Sollten beide Elterntiere nachweislich frei von dem Gen für Myotonie (A/A) sein entfällt die 
Verpflichtung der Untersuchung. 


